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Wegner, MALIMO Maschinenbau, des

weiteren beteiligten sich Herr Dr.
Köcher, Pharetra (medizinische Textiii-
en), Herr D. Reuchsel, Cetex Chemnit-
zer Textilmaschinenentwicklung, und
Herr R. Arnold, Sächsisches Textilfor-
schungsinstitut.

Die Referate zeigten die äusserer-
dentliche Vielfalt der Anwendungsbe-
reiche und der hierfür entwickelten
technischen Textilien, welche von der

Medizin, Schutzbekleidung, von Auto-,
Flugzeug- und Schiffbau bis zur Land-
Wirtschaft und Bauindustrie reichen.

Knapp ein Drittel der Chemiefasern ge-
hen bereits in den technischen Sektor.
Der Anteil der Maschenwaren an tech-
nischen Textilien liegt allerdings noch

unter 10%.

Im Rahmen des Tagungsprogramms
konnten in Apolda zwei Flachstricke-
reien besichtigt werden. Beide Betrie-
be blicken auf eine 100- bzw. 120-

jährige Tradition zurück und werden
seit der Reprivatisierung von den ur-
sprünglichen Besitzerfamilien weiter-
geführt. Sie verfügen über die modern-
sten computergesteuerten Flachstrick-
automaten, auf welchen sehr anspre-
chende, modische Pullover im mittle-
ren Preissegment für den Fachhandel

produziert werden.
Die Firma Strickchic erzielt bei 55

Beschäftigten mit Damen- und Herren-
Pullovern einen Jahresumsatz von fast
6 Mio. DM. Die Firma Wegner Strick-
moden erwirtschaftet bei 48 Beschäf-

tigten mit Strickmode für die Frau um
35 5,2 Mio. jährlich. Fritz Benz

XXXVII. IFWS-

Kongress
Der diesjährige IFWS-Kongress findet
vom 13. bis 16. Oktober unter dem Ge-
neralthema: «Wirkerei/Strickerei - die
Zukunft der Textilindustrie» in Tel
Aviv, Israel, statt. Schwerpunkte der 34

Vorträge sind Rohstoffe, Flachstricken,
Rundstricken/Kettenwirken, Strick-
technik und Prozessanalyse, Färben
und Ausrüsten, Endprozesse der Pro-

duktion, Qualitätskontrolle, Produkti-
ons-Robotik sowie Nähen.

34

Folgende Betriebsbesichtigungen sind

vorgesehen:
EVS-ELBIT VISION SYSTEMS,
CAD-Systeme für Strickwaren
DELTA, grösster Maschenwarenher-
steller Israels

Kongress- und Reiseprogramm:
/TWS
Landesse^/zo/z Sc/zweiz,

ßne/rtr 80,

CT/-9650 WatfvwV,

Fax: +4/ 7/ 988 6598

Frühjahrstagung der IFWS,
Landessektion Schweiz
Die Landessektion Schweiz der Internationalen Föderation von Wir-
kerei- und Strickerei-Fachleuten (IFWS) hielt ihre Frühjahrstagung
am 22. März 1996 in St. Gallen ab. Gastrecht gewährte den Teilneh-
mern - darunter auch einigen IFWS-Mitgliedern aus Deutschland und
Österreich - die Firma TEXTA AG, St. Gallen, welche sich aktiv am
Fachprogramm beteiligte.

Trends in der Wirkerei/Strickerei

In seinem Eröffnungsreferat informier-
te Fritz Benz, Fachlehrer an der STF
und Vorsitzender der IFWS-Landessek-
tion Schweiz, über Entwicklungsten-
denzen bei Wirk- und Strickmaschinen.
Er gab einen Überblick über Trends be-

züglich Maschinenfeinheit, Arbeits-
breite, Systemzahl, Maschinenge-
schwindigkeit, Bauarten, Mustermög-
lichkeiten und Anwendungsbereiche
von Flachstrick-, Flachkulierwirk-,
Gross- und Klein-Rundstrickmaschi-

nen, Kettenwirkautomaten, Raschel-,

Häkelgalon- und Nähwirkmaschinen
(ausführlicher Vortrag siehe mz'rtex

1/96, S. 12—16). Den Schwerpunkt des

Referats bildeten die Produkte der an

der ITMA vorgestellten neuen Maschi-
nen. Anhand der Originalmuster konn-
ten sich die Teilnehmer ein Bild von
den vielfältigen Mustermöglichkeiten,
Verfahren und Anwendungsbereichen
machen.

Produktanforderungen bei
Migros

Im zweiten Vortrag sprach Frau Danie-
la Suter, Produkt Manager Kinder-
Strickwaren beim Migros-Genossen-
schafts-Bund Zürich über Anforderen-

gen eines Grossverteilers im Strickwa-
ren-Einkauf. Bezüglich der Warenbe-

Schaffung gilt die Sicherstellung eines

guten bis hohen Qualitätsstandards,
welcher von den Migros-Laboratorien

Sortiere/! der Atoextdze/z


	XXXVII. IFWS-Kongress

